
Liebe Freunde, Kolleginnen und Kollegen in den Nationalen Verbänden,

um diese Zeit des letzten Jahres hatte die Mehrheit von uns noch nie von Covid-19 ge-
hört und viele warteten gespannt auf unsere verschiedenen internationalen, nationalen
und regionalen Festivals um das zu tun, was wir am besten können – Gott zu preisen
und allen unsere Lieder darzubieten! 

Leider hat sich dies alles mit der Pandemie und den Einschränkungen geändert, die
auch unseren Choraktivitäten auferlegt wurden. Unsere Stimmen sind seit über einem
Jahr still geblieben, und obwohl wir unsere Lieder nicht darbieten konnten, bleiben wir
weiterhin voller Hoffnung und freuen uns auf den Tag, an dem wir uns wieder treffen
können. Wir  hoffen, dass  die   Entwicklung verschiedener Impfstoffe  die Zeit bis zu
diesem freudigen Tag verkürzen wird!

Da die Beschränkungen der Pandemie in den meisten Ländern immer noch gelten,
wird die kommende Fastenzeit für unsere Glaubensgemeinschaften und für unsere jun-
gen Chöre anders sein als sonst. Aber wir wollen an der Hoffnung festhalten, die wir
in Christus und seiner heilenden Gegenwart haben. Lasst uns diese Tage des "Schwei-
gens" gemeinsam nutzen, damit das Lied in unseren Herzen weiter wachsen kann und
das Gebet in unseren Seelen mit jugendlicher Hoffnung erfüllt wird. Ich hoffe, Ihr habt
euch mit dem Fastengebet vertraut gemacht und werdet es in den kommenden Tagen
beten. Eine Kopie dieses Gebetes ist ebenfalls diesem Brief beigefügt.

Die internationalen Festivals, die im Juli 2022 in Florenz und zur Jahreswende 2023/
2024 in Rom stattfinden sollen, sowie die zahlreichen geplanten regionalen und natio-
nalen Treffen sollten in uns das Gefühl der Hoffnung stärken und uns allen ein Ziel ge-
ben. Darauf werden wir uns in den kommenden Tagen und Monaten freuen. Ich hoffe,
dass ihr und euer Chor plant, an allen oder zumindest einigen dieser wichtigen Ereig-
nisse der "Rückkehr" teilzunehmen. Ich persönlich freue mich darauf, meinen Chor auf
diesen Weg zu bringen und mich mit anderen zu vereinen und euch die Musik darzu-
bieten.

Bevor wir uns alle wiedersehen bitten wir Gott, dass er unseren Verband weiterhin
segnet und uns die Kraft gibt,  weiterhin zusammen zu halten sowie unseren Wunsch
stärkt, IHN in Liedern und Taten zu preisen.

Bitten wir Gott, dass ER unsere ständige Arbeit auf allen Ebenen und in allen Natio-
nen segnet, während wir den jungen Menschen seiner Kirche dienen.

In Christus mit euch verbunden,

Pfr. James Conlon 
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GEBET

Liebender Gott, 
wir  danken Dir  für  das  Geschenk der  Musik  und insbesondere  für  die  Arbeit  des
Internationalen Verbandes Pueri Cantores, der Dich ununterbrochen verehrt und Deine
Liebe anderen durch Singen und Dienen weiter gibt. 

In den Tagen der Pandemie, wenn unsere Stimmen schweigen, schlagen unsere Herzen
weiter im Rhythmus Deiner gegenwärtigen Liebe. 

Während wir uns von Herzen auf die Fastenzeit vorbereiten, um für das Wunder von
Ostern bereit  zu sein,  beten wir,  dass  Du weiterhin Deine Kraft  in  unsere  Herzen
fließen lässt. 

Segne die Arbeit unserer jungen Chöre, damit wir gemeinsam neue und kreative Wege
finden können, unsere Talente einzusetzen, um Deinen Namen zu verherrlichen. 

Lass uns gemeinsam und zielstrebig arbeiten, jeder  an seinem Platz  im Verband, bis
wir uns wieder versammeln dürfen und von Deiner Herrlichkeit singen können. 

Wir erbitten dies durch Jesus Christus, unseren Herrn. 

Amen.


